
1987, 4', Trich Wilckens, Redempto- Bericht über ein Studienprojekt des
r1S mater. Dıie Marienenzyklıka des Ausschusses der Kırchen für Fragen AU>s-

ländıscher Arbeıtnehmer in Europa,Papstes Aaus evangelıscher Sıicht, KNA-
OKI 3 9 K  OO 1987, 5') Heiner rote, epd-Dok
Eın Advent Ende des zweıten Jahr- Civıl Relıgion In Deutschland. 130
tausends? Dıe Enzyklika R dientagung VO LWB und EKD über
MdKoni{fInst 3/1987, 44-4  ON polıtısch wirksame relıg1öse Orientie-

TUNSCHI (Folge 1 +2), epd-Dok
18

VI eıtere hemerkenswerte eıträge Vor 1000 Jahren Taufe Rußlands,
Bettina Von Clausewitz, Generalse- (1) extie ZUuT Entstehung und heutigen

kretär Frank Chıkane, LuthMon 8/1987, Rolle des russiıschen Chrıistentums, epd-
368-370 Dok und (2) Pläne des Patrıar-

Das islamısche eC und seine chats, das Symposion in Tutzing, eb
Bedeutung für dıe Lage der muslı-
miıischen Minderheıiten iın kEuropa Wolfgang Müiller

Neue Bücher
GRUNDS  FRAGEN Häresıie, bleiben theologische Spıtzen-

satze, dıe schnell VON der Tagespolitik
Fısten IM Widerstand. Die Diskus- eingeholt wurden. Aber das Kairos-

S10N das südafrıkanısche - Dokument spricht ıne andere Sprache
ROS-  okument Miıt einem eleıt- als Vollversammlungen, Konsultationen
'Ort VOIN Heınz Joachım eld Aus- und Synoden. Es ist auf ıne bestürzend
gewählt un! bearbeıtet VONl Rudoltf Onkreite Weıise theologisch, redet
Hınz und Frank Kürschner-Pelk- VO  — Gott S da[l3 WIT nıcht ausweıchen

können. Es ist diese NeEUEC und authen-Ia (Texte ZU Kirchlichen Ent-
wicklungsdienst Nr. 40.) Verlag Dien- tische theologische Sprache, welche die
ste in Übersee, Stuttgart 1987 267 Diskussion bıs heute niıcht hat ZUT uhe

kommen lassen.Seıiten. Kart 1
Das südafrıkanısche Kairos-Doku- Der vorliegende Band dokumentiert

ment WarTr zunächst gemeınnt als ein Akt einen Ausschnitt Au eser Dıiskussion.
Eın erster el enthält neben der revl-der Selbstverständigung unter Betrof{f-

fenen. Inzwischen ist 6S weltweiıt dierten zweıten Fassung des Kaiıros-
einem der meiıstdiskutierten theolog1- Dokumentes, VO September 1986, wWwel
schen Dokumente geworden. Was viele orträge VOoN Chıkane, seıt Junı des
kirchliche Erklärungen bıs hın Jahres Generalsekretär des SACC, und
Bekenntnisaussagen aus un! über das Kıstner, die bel einer JTagung ın
Südafrıka der Apartheıd nıicht erreicht Königsteın, 1m März 1987, gehalten
haben hier ist geschehen: Wır WeCI - wurden. Sie schıildern dıe Entstehung

des Kaıros-Dokumentes, aber gebenden Miıtbetroffenen. oran lıegt das?
Die Feststellung des STatus confess10- darüber hınaus einen bewegenden Eın-

n1s, dıe Verurteilung der Apartheıd als blick iın die Erfahrungen un! Auseinan-
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dersetzungen, dıe In diesem ext theolo- lıegt die wirklıche geistliche Ta dieses
gisch verarbeıtet worden sind. Es folgen Jextes Freılıch, die Prüfung der prophe-
dre1 verschiedenartige Stellungnahmen tischen ede muß sich der konkreten
VO  — weıßen, süda{frıkanıschen Theolo- Herausforderung tellen, die das 1TOS-
SCH (Wıttenberg, de Gruchy, Nürnber- Dokument auch unNns und unNnseIre Kır-
ger) als Beıispiele für die theologische chen richtet. Nur ıne vergleichbar kon-
Debatte in Südafrıka. Dieser eıl wırd krete theologische Sprache, die N1IC.
vervollständigt durch fünf bereıts früher ausweicht In exegetische oder dogma-
veröffentlichte kirchliche Erklärungen tische Bedenklichkeit Ooder Besserwisse-
ZUT Lage in Südafrıka, darunter die rel, ondern eigenes Miıtbetroffensein in
Abschlußtexte der ökumenischen Kon- Klage und Hoffnung erkennen läßt,
ferenzen in arare 1985 un Lusaka ırd dem Kairos-Dokument gerecht.
1987, SOWI1IE das Dokument „Evangeli- Das zeigen beispielhaft dıe Beiträge VOINl
kales Zeugniıs in Südafrıka““. Bethge, Chr. Hınz und Stierle. Vor

Der zweıte eıl enthält Reaktionen allem bel Christoph Hınz, Propst 1.R In
ZU Kaıiıros-Dokument Aaus ‚uU1I0O- Magdeburg, ırd deutlıch, w1e ein kon-
päischen Kırchen, VOT allem Au der zıllarer Dıalog zwıschen Christen In
BR  — und der DD  z Hıer stehen halb- Südafrıka und ‚uropa aussehen könnte.

Es ist hoffen, daß der vorliegendeoffizielle Außerungen kırchlicher Gre-
mien, wı1ıe des Niederländischen Kır- and dazu ermutigt, diesen Dıalog WEeIl-  an
chenrates oder des EM neben Re- terzuführen. Das ırd freilich, WI1e Eber-
flexionen Von einzelnen (von Oettingen, hard Bethge einschärft, 1Ur gelıngen,
Huber, Planer-Friedrich), wissenschaft- WEeNnNn WIT uns darauf einlassen, mıt
lıch argumentierenden Texten Arens), gleichem TNS wirklıch Theologıie
neben Zeugnissen sehr persönlicher treiben. Hıer lıegt die entscheidende
Betroffenheit Chr. Hinz, Stierle, Herausforderung.

Konrad RaıserBethge). Dıie Fronten und Argumente
scheinen bekannt, und doch ist In
Bewegung geraten ‚wel Briefwechsel Hans-Richard Reuter (Hrsg.), Konzıl

und(Ernst-Naude Henning-Held) des Friedens. Beıträge vASER ökumeni-
geben Einblick In dıe Aufgabe krıtischer schen Dıskussion extie und Mate-
Selbstverständigung, VOI die das Kairos- rialıen der Forschungsstätte der ‚van-
Dokument uns als Außenstehende und gelıschen Studiengemeinschaft Reihe
doch Mitbetroffene stellt A, Nr. Heıdelberg 1987 166 Se1-

Das Kaıiıros-Dokument ädt be1i aller ten. art
Entschiedenheit der prophetischen Aus- Gerechtigkeıit, Frieden, Bewahrung
Sagıc ZU Dıalog e1in, Z Prüfung der der Schöpfung bezeichnen nach der
prophetischen ede durch das rteıl der Überzeugung der sechs Autoren die
Gemeinde, Ja der ökumenischen hrı- ÖOrlentierungspunkte der notwendigen
stenheıit. Diese ‚„„Konziılıare‘‘ Selbstöff- Gegenbewegung in den Überlebenskri-
NUuNng hat 1in uUNsecIeI Tradıtion bekennen- SCI1 der Gegenwart. Im Vorschlag eines
den Redens 1Ur wenige Vorbilder Friedenskonzils sehen s1e er
Bonhoeffer, VOT lem se1ın Aufsatz Von Schwierigkeiten, die bereıtet, weniger
935 über 99  16 Bekennende Kırche und den otor, die Gegenbewegung in den
die Ökumene*‘), Ja S1e INa als Inkon- Kirchen anzukurbeln, als s1e für deren
SCQUCNZ erscheıinen. Aber gerade hıer Gemeinschaft und Dıenst In der Welt
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